
50. Jahrgang - Advent - Weihnachten - Epiphanias

In dieser Ausgabe: Unsere Pläne für Advent und Weihnachten

Beilagen: Brot für die Welt und Weihnachtstrucker

„Auf der Flucht“ ein Wandbild der Heiligen Familie in Schärding, Osterreich
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Nachgedacht
Advent ist, und das heißt: Weihnach-
ten wird auch heuer wieder kommen.
Unausweichlich. Was bei Kindern die
Vorfreude in ungeahnte Höhen schnel-
len lässt, tut bei uns Erwachsenen das-
selbe mit Puls und Blutdruck. Hab ich
alles, wird‘s gutgehen, werden sich alle
über meine Geschenke freuen - und
werd ich das Zeug wieder loswerden,
das ich garantiert wieder vom Onkel
Erwin bekommen werde?

Zeit, sich mal zu überlegen: Welcher
Weihnachtstyp sind Sie eigentlich?
Bekanntlich gibt‘s da ja solche, und
solche - und dann noch ganz annere!
Und vielleicht gehören Sie auch zur gar
nicht so seltenen Gattung der Mischty-
pen? Uns er Selbsttest:

Der entspannte Typ

Warum heißt es 1., 2., … Advent? Ge-
nau, weil man jetzt drei bis vier Wo-
chen Zeit hat, alles für Weihnachten
vorzubereiten. Die letzten Osterhasen
machen Platz für Kranz und Co, Tan-
nengrün holt man die Tage im Heiden-
berg, Geschenke werden eh völlig über-
bewertet. Weihnachten wird‘s vo ganz
allaa.

Der (leicht) (bis maximal) (und drüber
hinaus) gestresste Typ

Allmächd, schon wieder Advent, war
doch grad noch Sommer! Wie sollen
Sie in den paar Tagen alles schaffen?
Und dann dieser gnadenlose Count-
down: 1,. 2., 3. Advent… Kann Weih-
nachten ned einfach drei Wochen spä-
ter sein? Wenn‘s bloß scho alles vorbei
wär…

Der perfekte Typ

Schon vor dem 1. Advent ist alles fer-
tig. Geschenke besorgt, gepackt (und
mit Namensschildla versehen) und
sortiert in Kisten verstaut. Das Haus ist
nicht nur sauber, sondern rein und rein
adventlich geschmückt. Der Heilige
Abend kann kommen!

Der romantische Typ

Ab jetzt Advents- und vor allem Weih-
nachtsmusik aus allen Lautsprechern.
Stollen und Punsch verdrängen für die
kommenden Wochen Schaiferla und
Kaffee vom Speiseplan, und natürlich
gibt‘s bloß noch Weihnachtsgundel.
Und vor lauter Tannengrün und Fens-
terbildern sieht auch das Schmuddel-
wetter draußen nicht mehr so grau
aus.

Der Frühstartertyp

Sie können‘s kaum erwarten, aus dem
Sommerurlaub heimzukommen, weil da
endlich die ersten Lebkoung im Super-
marktregal warten. Glühwein haben
Sie bis zum 1. Advent schon bis zum
Abwinken intus, Plätzli sowieso. Und
bei „Last Christmas“ fehlen bloß noch
zwei Mal bis zum 1.000sten Hören in
diesem Jahr. Baßd!

Der Weihnachtsbeamtentyp

Geschenkekaufen - für Sie kein Prob-
lem. Die Exceltabelle verrät auf den
ersten Blick, wie teuer Sie letztes Jahr
beschenkt wurden - und was heuer
zurückzuschenken ist. Sie haben den
Link zum passenden Internetversand
gleich zur Hand - praktisch, dass es da



50. Jahrgang - Advent - Weihnachten - Epiphanias 3

Impressum:
Gemeindebrief 1/2025 - 51. Jahrgang

Herausgeberin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein. Auflage: 850;
Gemeindebriefteam: Pfarrehepaar Daniela & Stefan Merz.

Pfarramt, Pfarrerin Daniela und Pfarrer Stefan Merz
Pfarramt: Am Schulbuck 1, 91126 Kammerstein
Tel.: 09122/3555, Fax.: 09122/3256 E-Mail: pfarramt@kammerstein-evangelisch.de

Pfarramtsstunden: dienstags 9-12 Uhr
Rechnungen: IBAN DE19 5206 0410 0201 5111 49
Spendenkonto: IBAN DE12 7656 0060 0204 5120 81
Kirchgeldkonto IBAN: DE05 7656 0060 0100 0372 90

Diakoniestation Rohr
Hauptstraße 20, 91189 Rohr
Tel 09876 474
www.diakonie-rohr.de

auch den „weihnachtlich einpacken
und termingerecht zustellen“-Service
gibt. Die Weihnachtskarte als persona-
lisierter Serienbrief ist eh schon aus
den Vorjahren im PC.

Mir fielen jetzt noch einige Typen ein -
und Sie können sich sicher vorstellen,
wie ich grad inmichhinengrinsend im
Pfarramt am Computer sitze und das
tippe :-). Und nach dem Grinsen, da
wird das Lächeln kommen. Das Lächeln,
das jetzt schon weiß: ich wär gern
entspannter, als ich es bin; ich müsste
etwas besser planen, damit auch meine
Frau, der Mesner und die Kirchenmusik
entspannt bleiben können; ich sollte
mich jetzt deutlich mehr draußen be-
wegen, um mir keine Lebkoungwampe
deluxe anzufuttern...

...und ich werde vermutlich auch heuer
wieder daran scheitern. Die, die drunter
leiden, bitte  ich jetzt schon um Verzei-
hung. Aber so bin ich nunmal:

Der Theologentyp

Weihnachten kommt, und es liegt nicht
an mir, dass es ein gutes Weihnachten
wird. Das hat Gott schon längst alles
für uns gedeichselt. Wir dürfen uns
drauf verlassen: Seht, die gute Zeit ist
nah! Gott sei Dank!

Eine entspannte Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht

Ihr  Pfr. Stefan Merz
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Danke an den Gartenbauverein
Kammerstein, der uns heuer den

Ernte-Dank-Altar so prächtig ge-
schmückt hat.

Was bisher geschah

Herzlichen Dank für Ernte Dank

Im Erntedankgottesdienst wurde
Heidi Gsänger als neue Friedhofs-

mesnerin zu ihrem Dienst
eingesegnet. Doch auch
wenn ihr Hauptaugenmerk
jetzt auf allen Feiern in der
Auferstehungskapelle und
rund um Beerdigungen
liegt…

...wenn‘s saa mou hilft sie
auch in der Kirche aus, wenn
der Matthers mal ned kann.

Für diesen Dienst sind wir
sehr dankbar - und darum
war Erntedank auch ein
schöner Rahmen, um sie

offiziell in ihren Dienst einzuführen
und im Rahmen des Abendmahls
persönlich zu segnen.

Neue (Friedhofs-) Mesnerin Heidi Gsänger
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Was bisher geschah

Zum Abend(b)rot konnte der Frau-
enkreis zahlreiche Gäste und vor
allem den Nürnberger Pfarrer und
Kabarettist Hannes Schott begrü-
ßen. Seine Lieder
und Texte mit Tief-
gang warfen einen
humoristischen Blick
auf die Kirche. Be-
sonders treffend war
der Fränkische Kurz-
gottesdienst:

„Grüß Gott“ zur Er-
öffnung; „Allmächd“ als Sündenbe-
kenntnis; „Baßd scho“ als Zusage
der Vergebung und zentrale Pre-

digtaussage; und „Ade“ als Segens-
wunsch zum Schluss.

Musikalisch war Schotts Auftritt als
Howard Carpendale
ein Höhepunkt: „Tür
an Tür mit Luther“.
Edith Haberzettl und
Judith Bub lieferten
mit Gitarre und Kla-
vier die passende
Begleitung dazu.

Herzlichen Dank an
unser Frauenkreisteam, das nicht
zuletzt mit einem leckeren Buffet
am Ende für den gelungenen
Schlusspunkt sorgte.

Abend(b)rot mit Hannes Schott

Sie haben gewählt, wir haben beru-
fen. Danke allen, die kandidiert ha-

ben. Das ist unser neuer KV (+ Mar-
kus Günzel - ned im Bild):

Unser neuer Kirchenvorstand

Stefan Bartelt, Michael Schmidt-Hauck
Kristina Groß

Heiko Schnütgen                          Tanja Kraft
Renate Götz    Andrea Hechtel

Die Einführung des Kirchenvorstands findet im Gottesdienst zum 1. Advent
statt. Dann werden „die Neuen“ auch offiziell die Arbeit aufnehmen.
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Gottesdienste
Sofern nicht anders angegeben in der Georgskirche.

Datum Liturg/-in Infos

01. 12. - 1. Advent 10:00 Pfrs. Merz & KV
Einführung der Präpis und des Kirchen-
vorstands + Suppenessen
 Brot für die Welt

08. 12. - 2. Advent 10:00 Pfrin Köhler  Johanniter Weihnachtstrucker
19:00 Pfrin. Merz Waldadvent an der Jakobuskapelle

15. 12. - 3. Advent 10:00 Pfrin. Merz  Medienerziehung
19:00 Pfr. Merz Dorfadvent Putzenreuth

24. 12. - Hl. Abend 15:00 Pfrin. Merz  Familienchristvesper, Musical
21:30 Pfrin. Merz  Christmette Brot für die Welt

25. 12. - Weihnachten 10:00 Pfrin. Merz
  Ev. Schulen

in Bayern

26. 12. - 2. Weihn.tag 10:00 Pfr. Merz
Liedgottesdienst mit dem Gesangverein
Volkersgau  Seniorenarbeit

31. 12. 15:00 Pfrin .Merz
Gottesdienst zum Altjahresabend
 Georgskirche

01. 01. - Neujahr 19:30 Pfrin. Merz & Team
Segnungsgottesdienst zu Neujahr
 Gemeindebrief

05. 01. 10:00 Pfr. Dr. Stengel  Gemeindeseelsorge

06.01. - Epiphanias 9:00 Einladung nach Draurach

Ab jetzt Winterkirche im Gemeindehaus

12. 01. 10:00 Pfr. Merz  Diakon. Werk der EKD

19. 01. 10:00
11:15

Pfr. Dr. Stengel
Pfrin. Merz & Team

 Telefonseelsorge
Minigottesdienst

26. 01. 10:00 Pfr. Merz & Team
Brunchgottesdienst
 Gemeindehaus

02. 02. 10:00 Pfr. Merz  Kindergottesdienst

22.12. - 4. Advent 10:00
19:00

Pfr. Merz
Pfr. Merz

Wunschliedergottesdienst
Dorfadvent Götzenreuth

Am 26. Januar laden wir wieder zum Brunchgottesdienst ein. Wir frühstücken und
feiern gemeinsam. Zwischen dem Essen wird gemeinsam gesungen und gebetet - und
für die Gespräche während des Essens wird es Kurzpredigten und Impulse
geben. Die Feier beginnt um 10 Uhr - Segen gegen 11 Uhr - und wer mag,
darf auch danach gern noch weiterspeisen. Apropos Essen: Das bringen
wir gemeinsam mit. Von der Vorspeise bis zum Nachtisch ist alles will-
kommen - eine Anmeldung im Pfarramt wäre aber hilfreich. Und kann ich
einfach so kommen? Klar, zur Not wird zusammengerutscht.
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Termine

Gruppen und Kreise
Freitagstreff: 13.12. Kino in Kammerstein, 20.12. Disco in
der Scheune (Draurach)
Für alle Kinder der 1. bis 5. Klasse. Ansprechperson Edith
Haberzettl, 0176 61455859 o. edith.haberzettl@online.de

Die Präpi- und Konfitermine finden Sie auf
www.kammerstein-evangelisch.de

Christbaumsammelaktion am 11. Januar 2024 - Bäume
bis 7 Uhr an der nächstgrößeren Straße abstellen. Die
ELJ freut sich über eine Spende dazu.

Jungschar

Jungbläser: Donnerstag 17 Uhr
Posaunenchor: Mittwoch 20 Uhr

Spurensucher: Mittwoch 19 Uhr - abwechselnd in
Draurach und Kammerstein (wo genau, weiß der Chor-
leiter Heiko Schnügten: 0160 / 968 771 53)

Singstund 17.12. und 21. 1. jeweils 16 Uhr Gemeinde-
haus - einfach singen, worauf man Lust hat.

Musik

Frauenkreis

05.12.2024 Adventsfeier um 19 Uhr.

09.01.2025 Jahreslosung mit Frau Pfarrerin Merz um 19
Uhr

Seniorentreff
29. 01. um 14 Uhr: gemütliches Beisammensein im Bürgerhaus

26. 02. Faschingsnachmittag mit den Boogie Woogie Dynamites im Bür-
gersaal. Es spielen die "Rising Stars" aus Kammerstein bei Kaffee und Ku-
chen und Deftigem.

Frauen, Senioren...
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Was bisher geschah

Luther-Geburtstags-Party im MiniGottesdienst
Im Minigottesdienst am 10. November
wurde Martin Luthers Geburtstag ge-
feiert. Die Kinder haben mitgeholfen,
die "Lutherrose", das Familienwappen
Luthers zu legen.

Nach dem Gottesdienst dankte Pfrin
Merz Tini Ringgeler, die 9 Jahre lang
ein engagiertes Mitglied des Teams
war. In dieser Zeit brachte sie ihre
Ideen und Begabungen ein und gestal-
tete die monatlichen Gottesdienste
mit. Dabei unterstützte, wie beim Mi-
nigottesdienst schon von Anfang an
üblich, oft die ganze Familie. Nun ver-
abschiedete sie sich aus diesem Ehren-
amt und betonte noch einmal, wieviel
Freude sie an dieser Aufgabe und dem
Miteinander im Team hatte.

Auf dem Foto von links: Susanne Lott-
ner, Pfrin. Daniela Merz, Lena Schnell,

Tini Ringgeler, Julia Pöschl (Es fehlt Pia
Beckhuis, die die Idee zur Gestaltung
der Lutherrose hatte.)

Dem Glaubensrätsel auf der Spur

Im Oktober startete für 15 Präpis
aus Kammerstein und Barthelmes-
aurach der gemeinsame Weg zur
Konfirmation. Den Auftakt machte
das Präpiwochenende am Brom-
bachsee. Auf der Suche nach dem
Schatz des Glaubens galt es, Rätsel
zu lösen und Schlösser zu knacken
- so richtig in echt. Geländespiele,
Gottesdienst und ein Blick auf den
eigenen Lebensweg gehörten auch
mit dazu. Danke unserem tollen
KaBa-Team für die Tage!
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Das sollten Sie wissen

40 Jahre Diakonieverein Kammerstein
Dekanin Berthild Sachs, Synodenvi-
zepräses Walter Schnell, MdL Vol-
ker Bauer… sie alle waren gekom-
men, um unserem Diakonieverein
zum 40. Geburtstag zu gratulieren.
Eine Diashow zu Beginn ließ die
Jahre seit der Gründung durch Pfr.
Karl-Heinz Keller Revue passieren.

Die aktuelle Vorstandschaft erzähl-
te in eindrücklichen, mitreißenden
Worten, warum es mit Sinn und
Freude erfüllt, sich ehrenamtlich
für die Diakonie zu engagieren.

Dekanin Berthild Sachs führte in
ihrer Festpredigt aus, dass Diakonie
auch bedeutet, mit Einsatz und
Kompetenz im Sinne Jesu Lasten
mitzutragen.

Höhepunkt war die Ehrung dreier
Gründungsmitglieder. Babette
Sommer und Siegfried Bauer erhiel-
te das silberne Kronenkreuz für ihr
Engagement in Vorstandschaft und
beim Waldmarkt. Stefan Bartelt
wurde mit dem goldenen Kronen-
kreuz für 40 Jahre Vorstandschaft
und seinen Einsatz auch für den DV
Rohr geehrt.

Auf Markgrafens Spuren - Gemeindefahrt
Besuch der Würzburger Resi-
denz, Mittagessen auf dem
Mainschiff, Knauf-Museum
Iphofen und zum Abschluss
Bullenheim mit Abendandacht
und Abendessen.  Das Pro-
gramm der heurigen Gemein-
defahrt, die der Posaunenchor
ausgerichtet hat, war wieder
vollgepackt und von vorn bis
hinten sehenswert. Danke an
Georg und Barbara Hechtel für
die Organisation!
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Freud und Leid

Sie fehlen in unserer Liste? Wir nehmen Sie gerne wieder mit auf. Dazu be-
nötigen wir seit der neuen EU-Datenschutzverordnung jetzt Ihre Erlaubnis.

Wir trauern um unsere Gemeindeglieder:
Christine Eberlein, verstorben am 27. September im Alter von 89 Jahren.

Leonhard Heubeck, verstorben am 9. Oktober im Alter von 91 Jahren.

Johann Georg Gundel, verstorben am 2. November im Alter von 94

Jahren.

Walter Dunger, verstorben am 15. November  im Alter von 92 Jahren.

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Amalya Brenner aus Nürnberg am 5. Oktober.

Malea Brenner aus Kammerstein am 5. Oktober.

Matej Roland Hüller aus Kammerstein am 20. Oktober.
Marlene Sophia Heubeck aus Neppersreuth am 17. November.

Vogel Annaliese 08.12.1947 Volkersgau 77 Jahre
Korn Traude 09.12.1949 Haag 75 Jahre
Straußberger Luise 09.12.1943 Poppenreuth 81 Jahre
Dr. Schunk Eberhard 19.12.1944 Haag 80 Jahre
Hahn Rudolf 24.12.1948 Haag 76 Jahre
Oppel Anneliese 24.12.1939 Haag 85 Jahre
Ludwig Irene 31.12.1952 Kammerstein 72 Jahre
Hafner Babette 02.01.1946 Kammerstein 79 Jahre
Kraft Annelore 02.01.1951 Waikersreuth 74 Jahre
Förthner Margareta 06.01.1939 Poppenreuth 86 Jahre
Nadich Nikolaus 06.01.1950 Volkersgau 75 Jahre
Lämmermann Matthias 07.01.1938 Kammerstein 87 Jahre
Augsdörfer Betty 12.01.1936 Kammerstein 89 Jahre
Lehner Thomas 13.01.1955 Haag 70 Jahre
Kraft Johann 15.01.1950 Waikersreuth 75 Jahre
Spachmüller Marianne 19.01.1943 Kammerstein 82 Jahre
Jüttner Gudrun 21.01.1953 Kammerstein 72 Jahre
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Das sollten Sie wissen

Unser Posaunenchor spielt in Schwabach
Am 3. Advent können
Sie unseren Posaunen-
chor am Schwabacher
Adventsmarkt erleben.
Unsere Bläserinnen und

Bläser spielen um 17 Uhr am Kö-
nigsplatz. Und wer lieber sitzt ist in
der Stadtkirche goldrichtig. Hier
singt die Kantorei ihr Weihnachts-
konzert (ebenfalls um 17 Uhr).

Weihnachtschor 2024
Es gibt ihn wieder,
unseren Weihnachts-
chor. Proben sind an
den Adventsmittwo-
chen um 19 Uhr im
Gemeindehaus Drau-
rach (mit den Spu-
rensucherproben).

Der Chor wird am
Heiligen Abend um
21:30 Uhr in der
Christmette singen.
Begeisterte Stim-
men sind herzlich
willkommen.

Auch heuer erwartet Sie unsere
Wandelkrippe. Die steht fest im
Kirchenvorraum, doch sie wandelt
sich von Woche zu Woche vom

1. Advent bis zu Epipha-
nias. Es lohnt sich, im-
mer wieder mal vorbei-
zuschauen!

Unsere Wandelkrippe in der Georgskirche

Es ist wieder Suppe da - am 1. Advent
Heuer laden wir wieder zum Sup-
penessen ein: Nach dem Gottes-
dienst am 1. Advent warten mehre-
re leckere Suppen im Gemeinde-
haus auf Sie und Euch.

Auch für Kaffee und Kuchen wird
gesorgt sein, wir freuen uns auf ein
gemütliches Mittagessen. Die Spen-
den, über die wir uns freuen wür-
den, gehen an Brot für die Welt.

Kirchgeldbriefpanne
Völlig zu Recht haben sich einige
Gemeindeglieder beschwert, dass
sie eine Kirchgelderinnerung erhal-
ten hatten, ohne dass überhaupt
ein Kirchgeldbrief bei ihnen ange-

kommen war. Dafür bitte wir um
Entschuldigung. Der Fehler lag
beim zentralen Versand im Landes-
kirchenamt und war uns nicht auf-
gefallen.
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Zu guter Letzt...

Kehrd werd… - Lutherkürbis

Abend(b)rot - Friedhofs-
mesner(in)

Singstund

Letzte Seite - Gott befohlen!


